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die Nachrichten für  

1.478 Hauptwohnsitzer und 337 Zweitwohnsitzer 

Obergrünbach  Thuma  Thures  Münchreith  Hohenwarth  Göpfritzschlag  Griesbach  Wertenau  Schlader  Goschenreith  Eggersdorf 

Amtliche Mitteilung 

 Donnerstag, 05.12.2019 

 Nikolausfeier in Griesbach 
 

 Freitag, 06.12.2019 

 Nikolausfeier in Karlstein 
 

 Samstag, 7.12.2019 

 Punschstand in Obergrünbach 
 

 7.-8.12.2019 

 Zauberhafter Advent in 

 Münchreith 
 

 Mittwoch, 11.12.2019 

 Bibliothek des Pensionisten-

 verbandes 
 

 Donnerstag, 12.12.2019 

 Mondscheinwanderung mit 

 Ausklang in Karlstein 
 

 Freitag, 14.12.2019 

 Punschstand der SPÖ Karlstein 
 

 Samstag, 14.12.2019 

 Weihnachtsfeier des Pensionisten-

 verbandes 

 Weihnachtsfeier des Seniorenbundes 
 

 Dienstag, 24.12.2019 

 Weihnachtskindergarten 
 

 Donnerstag, 26.12.2019 

 Stefaniball 
 

 Samstag, 28.12.2019 

 Punschstand des Jugendvereins 
 

 Dienstag, 31.12.2019 

 Silvesterwanderung des USV 
 

 Freitag, 10.01.2020 

 Mondscheinwanderung mit 

 Ausklang in Schlader 

 

 

zugestellt durch Österreichische Post  

Neue Volksschule offiziell eröffnet 
 
 Am Freitag, den 8.11.2019 fand im Turnsaal die feierliche Eröffnung 

mit Tag der offenen Tür statt. Die Veranstaltung stand unter dem Motto 

„Schule ist mehr“. Zahlreiche Ehrengäste folgten der Einladung. Die Feier 

wurde von Darbietungen der SchülerInnen umrahmt. Religionslehrer  

David Hadl führte souverän durch das abwechslungsreiche Programm. 

Zum Abschluss übergab Bürgermeister Siegfried Walch symbolisch den 

Schlüssel an Direktor OSR Manuela Gegenbauer. 

Mehr dazu lesen Sie auf Seite 7. 

Die NÖ Landesregierung hat auch 
im heurigen Jahr wieder be-
schlossen, sozial Bedürftigen, ei-
nen Heizkostenzuschuss zu ge-
währen. 
Der Antrag kann bis 30. März 2020 
am Gemeindeamt, unter Vorlage 
des Familieneinkommens, bean-
tragt werden. Es werden EUR 135,- 
ausbezahlt. (siehe Seite 6) 

Im Bild: SchülerInnen mit LehrerInnen der Volksschule mit Gemeindevertretern 
und Festgästen, Foto: Michael Schwab, NÖN 

Heizkostenzuschuss 
Beantragung am Gemeindeamt 

Gemeinderatswahl 2020 
Am 26. Jänner wird der Gemein-
derat für die nächsten fünf Jahre 
gewählt. Wahlberechtigt sind alle 
GemeindebürgerInnen, die am 
Tag der Gemeinderatswahl das 
16. Lebensjahr vollendet haben 
und zum Stichtag (21.10.19) in 
die NÖ Gemeindewählerevidenz 
eingetragen waren. Details zu 
Abwicklung der Wahl finden Sie 
ab Seite 4. 
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Der Bürgermeister  

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger 

der Gemeinde Karlstein! 
 

 In den letzten Wochen gab es sehr viele Aktivitäten und Veranstal-

tungen in unserer Gemeinde. Ein fixer Bestandteil der gemeinnützigen 

Arbeit der NÖ Landjugendgruppen ist der Projektmarathon. Das 

Ziel ,gemeinsam ein Projekt im eigenen Ort umzusetzen, verfolgen jähr-

lich mehrere tausend Landjugendmitglieder. Die Landjugend Speisendorf 

hat auch heuer wieder daran teilgenommen. Die Aufgabe in diesem Jahr 

war, einen Pavillon im Gemeinschaftsgarten in Karlstein zu errichten. Die 

Jugendlichen starteten am Freitag, den 20. September um 18:00 Uhr mit 

viel Engagement und Tatendrang durch und vollendeten am Sonntag den 

22. September um 15.00 Uhr ihr Projekt. Ein großer Dank an alle Mitwir-

kenden. Der Pavillon ist für die Nutzung des Gemeinschaftsgartens in Zu-

kunft eine große Bereicherung. 

 Das privilegierte, uniformierte und bewaffnete Bürgerkorps zu Waid-

hofen an der Thaya veranstaltete die jährliche Fahnenparade am Vor-

abend des Nationalfeiertages im heurigen Jahr bei uns in Karlstein. Durch 

das Zusammenwirken verschiedener Organisationen und Vereinen ist  

eine beeindruckende Veranstaltung, die die österreichische Identität her-

vorheben soll, entstanden. Ein herzlicher Dank an die Organisatoren und 

Mitwirkenden der Fahnenparade, und der Bevölkerung für ihre zahlreiche 

Teilnahme. 

 Am Freitag, den 8. November lud die Volksschule Karlstein und die 

Gemeinde zur offiziellen Eröffnung und zum Tag der offenen Tür des neu-

en Schulgebäudes ein. Der Einladung folgten eine große Schar von  

Ehren- und Festgästen, Vertretern umliegender Schulen, sowie sehr viele 

Interessierte aus der Bevölkerung. Es war eine sehr schön gestaltete Fei-

erstunde, wo die Schulkinder durch ihre zahlreichen Beiträge im Mittel-

punkt standen. Ein herzliches Dankeschön möchte ich an unsere Frau 

Direktor OSR Manuela Gegenbauer und an ihr Lehrerteam für die perfek-

te Organisation und das Einstudieren der vielen, unterhaltsamen Beiträge 

unserer Schulkinder richten. Ein großer Dank gebührt auch den Elternver-

tretern aller Klassen, die sich um das leibliche Wohl sorgten. 

 Im Ort Karlstein gibt es noch rege Bautätigkeit - die Wiederherstel-

lung des ersten Straßenabschnittes der Augasse, die Erneuerung 

der Uferbefestigung beim Thayabadeplatz und die Grabungsarbeiten 

für die Nahwärmeleitung vom Standort des Heizwerksbetreibers Rai-

ner Pfeiffer zum Gemeindeamt. Ein Dank für das Verständnis während 

der Bauzeit gilt den Anrainern. 

 Das Jahr 2019 war durch sehr viele Bautätigkeiten im gesamten 

Gemeindegebiet geprägt. Ich möchte mich bei allen Gemeindebürgerin-

nen und Gemeindebürgern für das entgegengebrachte Vertrauen bedan-

ken. 

 

2019 war von vielen Bautätig-
keiten im gesamten Gemein-
degebiet geprägt! Vielen Dank 
allen Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern für das 
Vertrauen. 
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Aus dem Gemeinderat  

 Verwenden Sie bitte für die 
Wahlkatenanträge diese amtliche 
Wahlinformation. 

Vorankündigung 
  

Terminkoordinierung aller Veranstaltungen  
für das Jahr 2020 
  

Die Marktgemeinde Karlstein an der Thaya 
lädt alle Vereine, 
Feuerwehren und Betriebe (Gastwirte) 
  

am Mittwoch, den 8. Jänner 2020 

um 19.00 Uhr im Besprechungszimmer des Gemeindeamtes ein. 

Wahlservice für die Gemeinderatswahl 2020 
 
 Am 26. Jänner 2020 wird der Gemeinderat neu gewählt. Unsere 
„Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere der Abwick-
lung – für Sie und für die Gemeinde. 

 
            Ihr Bürgermeister 
 

                                                               Siegfried Walch 

 Abschließend wünsche ich allen Einwohnerinnen und Einwohnern der 

Marktgemeinde eine besinnliche Adventzeit und hoffe weiterhin auf eine 

gute Zusammenarbeit für das Jahr 2020. 

Christbaumspende 
 
 Der Bürgermeister und die Marktgemeinde 
Karlstein an der Thaya bedanken sich herzlich für die 
Christbaumspende bei Herrn Helmut Schuhmacher, 
Augasse 7. 

Wir werden Ihnen im Dezember eine „Amtliche Wahlinfor-
mation - Gemeinderatswahl 2020“ zustellen. Achten Sie 
daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl und der 
Vorweihnachtszeit verschickt wird, besonders auf unsere 
Mitteilung. 
 
 Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert 
und beinhaltet einen Buchstaben/Zahlencode für die Bean-
tragung einer Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. 
 
 Wenn Sie am 26. Jänner 2020 im Wahllokal Ihre 
Stimme abgeben, bringen Sie den personalisierten Ab-
schnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit 
erleichtern Sie die Wahlabwicklung. 
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 Aus dem Gemeindeamt 

 Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen 
Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil 
diese personalisiert ist. Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei 
Möglichkeiten: Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich mit der beiliegen-
den personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elekt-
ronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 
  
Tipp: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten 
können nicht per Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt 
für schriftliche und Online-Anträge ist der 22. Jänner 2020 24 Uhr bzw. 
wenn eine Abholung durch den Antragsteller oder einen Bevollmächtigten 
gewährleistet ist, können schriftliche Anträge bis Freitag, den 24.01.2020, 
12:00 Uhr erfolgen. Eine Persönliche Antragsstellung ist bis Freitag, den 
24.01.2020, 12:00 Uhr möglich. 
 
Wählen mit Wahlkarten: 
 
Vor dem Wahltag: 
Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 26.01.2020 um 
6:30 Uhr bei der Gemeinde einlangen 
 
Am Wahltag: 
Durch persönliche Stimmabgabe in jedem Sprengel Ihrer Gemeinde oder 
Sie können Ihre unterschriebene Briefwahlkarte in Ihrem Wahlsprengel bis 
zum Schließen des Wahllokales abgeben oder durch Boten überbringen 
lassen. 

Sprengel Wahllokal 
Öffnungszeiten 

von bis 

1 Karlstein Volksschule, Wilhelm Matzinger Straße 2 08.00 Uhr 12.00 Uhr 

2 Münchreith Gemeinschaftshaus Münchreith 08.30 Uhr 10.30 Uhr 

3 Göpfritzschlag Gasthaus Hündler, Göpfritzschlag 38 09.00 Uhr 11.00 Uhr 

4 Griesbach Gasthaus Nöbauer, Griesbach 27 09.00 Uhr 11.00 Uhr 

5 Schlader-Wertenau Feuerwehrhaus Schlader 09.30 Uhr 11.00 Uhr 

6 Goschenreith Feuerwehrhaus Goschenreith 09.00 Uhr 11.00 Uhr 

7 Eggersdorf Gemeinschaftshaus Eggersdorf 09.30 Uhr 11.00 Uhr 

8 Obergrünbach Feuerwehrhaus Obergrünbach 09.00 Uhr 11.00 Uhr 

9 Thuma Gasthaus Dakon, Thuma 15 09.00 Uhr 11.30 Uhr 

10 Thures Feuerwehrhaus Thures 09.00 Uhr 11.00 Uhr 

11 Hohenwarth Feuerwehrhaus Hohenwarth 08.30 Uhr 10.30 Uhr 

Wahllokale und Wahlzeiten 
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Aus dem Gemeindeamt  

Heizkostenzuschuss 2019/2020 
 

 Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederös-
terreicherinnen und Niederösterreichern, einen einmaligen Heizkostenzu-
schuss für die Heizperiode 2019/2020 in der Höhe von € 135,- zu gewäh-
ren. 
Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten: 
- AusgleichszulagenbezieherInnen 
- BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG  
- BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, und 

deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszula-
genrichtsatz nicht übersteigt. 

- BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Familieneinkommen 
den oben genannten Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt  

- sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 

 
 Der aktuelle Ausgleichszulagenrichtsatz (brutto) 2019 beträgt für Al-
leinstehende € 933,06, für Ehepaare € 1.398,97 und zuzüglich für jedes 
Kind € 143,97 solange für dieses Familienbeihilfe bezogen wird. Für jede   
weitere erwachsene Person ist ein Betrag von € 465,92 hinzuzurechnen. 
  
 Der Heizkostenzuschuss kann beim Gemeindeamt des Hauptwohn-
sitzes bis 30. März 2020 beantragt werden. Die Auszahlung erfolgt di-
rekt durch das Amt der NÖ Landesregierung. 
 
 Jeder Antrag wird sofort von den Mitarbeitern des Gemeindeamtes 
elektronisch erfasst und zur Bearbeitung weitergeleitet. Für diese Bearbei-
tung ist es jedoch notwendig ihre e-card mitzubringen. 

 
Antragsformulare sind am  
Gemeindeamt erhältlich bzw. 
zum Download auf 
www.noe.gv.at/
Heizkostenzuschuss 
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 Eröffnung neue Volksschule 

Kinder standen bei der Eröffnung im Mittelpunkt 
 
 Ein zeitgemäßes Lernumfeld und mehr Sicherheit - das waren die 
wichtigsten Motive für den Bau der neuen Volksschule. Alles begann 2013 
mit dem damaligen Bürgermeister Ernst Herynek und Vizebürgermeister 
Manfred Damberger. 2016 folgte der einstimmige Beschluss zur Umset-
zung im Gemeinderat. 
 Bürgermeister Siegfried Walch hat das Projekt zu Ende gebracht. 
Obwohl die Kosten das Budget in den nächsten Jahren belasten werden, 
ist er davon überzeugt, dass es der richtige Schritt war. 
 Schulqualitätsmanagerin Birgit Dosso erklärte den Stellenwert der 
Lernumgebung als „dritter Pädagoge“. 
 Bundesrat Köck lobte das gelungene Projekt und die hohe Qualität 
der Schulen am Land und meinte: „In Großstädten müsste man dafür in 
eine Privatschule gehen.“ 

Die „Stars“ des Vormittags wa-
ren aber die Kinder. Das Eröff-
nungsprogramm ließ keine 
Langeweile zu. Der Bogen 
spannte sich über eine interna-
tionale Begrüßung, schwung-
volle Lieder, Gedichte und ei-
nen auf das neue Schulgebäu-
de zugeschnittenen Sketch. 
Das Lehrerteam der Volks-
schule erklärte die Symbole 
der Schulfahne, die von Frau 
Liselotte Kühtreiber neu ge-
staltet wurde. Die Segnung der 
Kreuze, der Fahne und des 
Turnsaals wurde von Herrn 
Provisor Mag. Thomas Skrianz 
vorgenommen. 

Erwähnt sei auch Irene Kitzler, die 400 Schmetterlinge, als Andenken für 
die Gäste, ausgestanzt hat. Besonderer Dank gilt der Landjugend Spei-
sendorf, die 2.230 EUR für Turngeräte gespendet hat. 
 
Für das leibliche Wohl sorgten die Eltern der Volksschulkinder mit vielfälti-
gem Angebot. Der Tag der offenen Tür wurde von der Bevölkerung zahl-
reich besucht und das neue Schulgebäude mit der modernen Ausstattung 
fand guten Anklang. 

Im Bild: Dir. OSR Manuela Gegenbauer 
mit Bgm. Siegfried Walch 

 Im Bild: Dir. OSR Manuela 
Gegenbauer und SR Liselotte 
Kühtreiber mit der neuen Schul-
fahne 

 Im Bild: SchülerInnen der 
Volksschule beim Sketch 
„Unsere neue Schule“ 
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Der richtige Umgang mit ihrem Abwasser 
  

 Die Reinigung des eingeleiteten häuslichen Abwassers erfolgt in der 
Kläranlage bzw. in der Kleinkäranlage durch Mikroorganismen und ver-
schiedenen Kleinstlebewesen. Deshalb ist vom Betreiber der Anlage und 
den angeschlossenen Haushalten darauf zu achten, dass mit den Abwas-
ser, einschließlich dem Fäkalabwasser, nur biologisch verträgliche Sub-
stanzen in die Kläranlage eingeleitet wird. 

  
Reinigungsmittel 

Beim Einsatz von Waschmitteln, Spülmitteln und Reinigern ist der Härte-
grad des Wassers entscheidend. Meist genügt es, weniger Reinigungs-
mittel als empfohlen zu verwenden. Damit tragen Sie wesentlich zur 
Funktionsfähigkeit der Vollbiologie Ihrer Kläranlage bei. Probieren Sie es 
aus und verwenden Sie nur so viel Reinigungsmittel, wie zur Erzielung 
eines zufriedenstellenden Waschergebnisses notwendig ist. Alternativ 
können auch bewährte Hausmittel wie Gallseife, Essig oder Zitronensäu-
re verwendet werden. 
  

Geschirrspülpulver 
Um Reinigungsmittel dosiert einsetzen zu können, empfehlen wir bei 
Geschirrspülern die Verwendung von Geschirrspülpulver und den Ver-
zicht auf Reinigungs-Tabs. Meist reicht die Hälfte der angegebenen 
Menge aus, um das Geschirr sauber zu waschen. In den meisten Fällen 
kann bei sehr weichem Wasser auf Salz in Geschirrspülmaschinen ver-
zichtet werden. Klarspüler braucht nur sehr dosiert eingesetzt werden. 
Bitte stellen Sie dafür die geringste Stufe in Ihrem Geschirrspüler ein. 
  

Antibakterielle, desinfizierende oder chlorhaltige Reinigungsmittel 
Hochkonzentrierte Geschirrspülmittel belasten die Biologie Ihrer Klein-
kläranlage stark. Bitte achten Sie hier besonders auf eine geringe Dosie-
rung, da es aufgrund der hohen Konzentration in der Regel zu einer 
Überdosierung kommt. Auf die Verwendung von antibakteriellen, desinfi-
zierenden Reinigungsmitteln muss verzichtet werden, da diese die Mik-
roorganismen der Biologie töten. Gleiches gilt für Rohrreiniger. Bitte be-
heben Sie Rohrverstopfungen mechanisch soweit das möglich ist. 

  
Hygieneartikel 

Feuchttücher, Binden, Tampons, Ohrstäbchen und Ähnliches gehören 
nicht in die Toilette. Sie verstopfen Pumpen und Rohre der Anlage da 
sie sich nicht zersetzen. Bitte entsorgen Sie diese Hygieneartikel über 
den Restmüll oder verwenden sie zum z.B.: Feuchttücher aus Papier 
welche sich im Abwasser zersetzen. 

  
WC-Steine 

Auch auf den Einsatz von WC-Steinen und ähnlichen Produkten sollt 
verzichtet werden, da bei jedem Spülgang das Abwasser mit chemi-
schen Inhaltsstoffen (Farb-, Duft- und antibakteriellen Wirkstoffen) unnö-
tig belastet wird. Verwenden sie WC-Reiniger auf Basis von Zitronen- 
oder Essigsäure. 
  

Reinigungsprodukte 
Besonders bei Reinigungsprodukten, die mit Ihrer Haut in Kontakt kom-
men, ist Weniger oft Mehr. Damit schonen Sie nicht nur die Schutz-
schicht Ihrer Haut, sondern auch die Biologie Ihrer Anlage. Gerade bei 
Flüssigseife reicht oft weniger als ein Pumpenhub aus, um für eine 
gründliche Reinigung zu sorgen. 

  

Was gehört nicht in den Kanal?  
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Aktuell:  23. Herbst Rallye 

Wischwasser 
Verschmutztes Wischwasser soll nicht über die Toilette entsorgt, son-
dern kann auch im Freien ausgegossen werden. Sie schaden damit 
nicht der Umwelt, schonen aber die Mikroorganismen der Kläranlage. 
  

Farbreste und Lösungsmittel 
Farbreste sowie Lösungsmittel, die zur Pinselsäuberung benötigt wer-
den, und sonstige Abwässer nach Renovierungsarbeiten sind geson-
dert zu entsorgen und gehören nicht in die Kläranlage. 
  

Speisereste 
Bitte entsorgen Sie keine Speisereste über Ihre Toilette. Dadurch wer-
den Ratten angezogen und es kann zu Verstopfungen kommen. Spei-
sereste sollten kompostiert werden. Auch Speiseverpackungen sollten 
nicht über die Kläranlage restentsorgt oder ausgewaschen werden. 
  

Fett 
Fett verklebt die Atmungsorgane der Mikroorganismen. Bitte entsorgen 
Sie größere Fettreste in den entsprechenden Entsorgungsstellen 
(NÖLI) und reinigen Sie Töpfe und Pfannen von Fettresten mit Küchen-
rolle, bevor sie abgewaschen werden. Die verwendeten Küchentücher 
entsorgen Sie bitte über den Restmüll. 
  

Verpackungsreste 
Feste Abfälle verstopfen nicht nur leicht die Rohre, sie müssen auch 
dem Abwasser mit großem Aufwand wieder entzogen werden. Leere 
Schachteln, Verpackungen und Folien gehören in den Abfalleimer. 
  

Verpackungsmaterial nicht auswaschen 
Die ausgewaschenen Rest- und Kleinbestände belasten die Anlage 
wesentlich mehr als bisher angenommen. Daher sollten Plastikverpa-
ckungen nicht ausgewaschen werden. Bitte entleeren Sie die restlichen 
Lebensmittelinhalte in den Hausmüll und entsorgen die Verpackung 
sachgemäß. 

  
Wenn sie diese Hinweise beachten, können sie wesentlich zur einwand-
freien Funktion unserer Kläranlagen beitragen. 
  

Unsere Gewässer werden es Ihnen Danken! 
  

 

Was gehört nicht in den Kanal? 
Kindergarteneinschreibung  

Kindergarteneinschreibung für 2020/2021 
 

 Die Einschreibung für das Kindergartenjahr 2020/2021 findet für alle 
Kinder der Marktgemeinde Karlstein an der Thaya am Dienstag, den  
14. Jänner 2020 von 12.00 bis 14.00 Uhr im Landeskindergarten Karl-
stein statt. 
 

 Es können alle Kinder eingeschrieben werden, die bis zum  
31. August 2021 zweieinhalb Jahre alt werden. Kinder, die erst im Laufe 
des Kindergartenjahres 2,5 Jahre werden, können unterjährig beginnen. 
 

Bitte stellen Sie bei der Einschreibung Ihr Kind vor und bringen Sie 
 1 Foto vom Kind mit. 

 

 Wenn Sie Ihr Kind schon im Vorjahr eingeschrieben haben, brau-
chen Sie nicht mehr zur Einschreibung kommen, auch wenn es derzeit 
noch nicht den Kindergarten besucht. 
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 Aus dem Gemeindeamt Nikolausfeier 
der Dorfgemeinschaft Griesbach 

am 05.12.2019 

um 17.00 Uhr 

beim FF-Haus Griesbach 
  

Für Speisen und Getränke 

ist bestens gesorgt! 
  

Auf Ihr Kommen freut sich 

die Dorfgemeinschaft Griesbach! 
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 Fahnenparade 

 Am 25. Oktober lud die Markt-
gemeinde Karlstein gemeinsam mit 
dem Bürgerkorps Waidhofen zur traditi-
onellen Fahnenparade anlässlich des 
Nationalfeiertages ein. An der Parade 
beteiligt waren das Bürgerkorps Eggen-
burg, die Unteroffiziersgesellschaft Al-
lentsteig, die Freiwilligen Feuerwehren 
der Gemeinde, das Rote Kreuz und der 
Kameradschaftsbund. Für die musikali-
sche Umrahmung der Veranstaltung 
sorgten die „Rossinger Musikanten“. 
 
 Ziel der Veranstaltung war es, auf 
die Bedeutung des Staatsvertrages und 
den seit 74 Jahren währenden Frieden 
aufmerksam zu machen. 
Zum Auftakt der Parade gab es einen 
Kanonenschlag des Eggenburger Bür-
gerkorps. Nach dem Hissen der Natio-
nalflagge und dem Salutschuss folgten 
Festansprachen von Bürgermeister 
Siegfried Walch und der Nationalrats-
abgeordneten Martina Diesner-Wais. 
Die Redner betonten die Notwendigkeit, 
stets am Erhalt des Friedens zu arbei-
ten und diesen nicht als selbstverständ-
lich hinzunehmen. Es gilt auch den 
kommenden Generationen den Wert 
des langen Friedens zu vermitteln. 

 Der Höhepunkt war die Darbietung der „Rossinger Musikanten“ mit 
dem Musikstück „Traum eines Reservisten“. Dazu wurde die Beleuchtung 
am Platz abgedreht und ein Kanonenschalg abgefeuert. Mit der Landes-
hymne, gesungen von Anja Bauer, und der Defilierung der Abordnungen 
endete die Fahnenparade. 
 
 Für das leibliche Wohl sorgte die FF Karlstein, die durch perfekte 
Logistik alle Gäste in kürzester Zeit versorgte. 

Im Bild: Das Bürgerkorps Eggenburg feu-
erte die Kanone ab 

Parade zum Nationalfeiertag 
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 Aktuell: 
Fah 

Fahnenparade 
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Aktuell:   Doppelseite DJ Zivilschutzverband 

 

 Info:    Aktuell:Aktuell: Blutspender-Ehrungen 

Blutspender-Ehrung des Roten Kreuzes Waidhofen/Th. 

 Am Freitag, dem 8. November 2019 lud die Bezirksstelle Waidhofen/
Thaya verdiente Blutspender zur bezirksweiten Blutspenderehrung ins Rot
-Kreuz Haus. 
Bezirksstellenleiter Mag. Günter Stöger bedankte sich bei allen Jubilä-
umsspendern, welche der Einladung folgten. Oftmals ist das Rote Kreuz 
„nur“ für den Rettungsdienst bekannt, wo es mit fast 85.000 km einen neu-
en Einsatzrekord im Oktober gab, jedoch bieten es weit mehr, als vielen 
bewusst ist. 
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 Im Bild: Bezirkskom-
mandant Josef Zimmer-
mann, Vbgm. Matthias Kitz-
ler, Bezirksstellengeschäfts-
führer Bernhard Schierer, 
Maria Niederhofer, Michael 
Hofstätter, Gerhard Harrer, 
Kolonnenkommandant 
Erich Pichl, Ing. Franz 
Perzi, Alois Abraham, Lars 
Eberhart, Maryschka Ru-
dolf, Marianna Faltejsek, 
Bezirksstellenleiter Mag. 
Günter Stöger 

Hauptstraße 25 
3822 Karlstein/Thaya 
Tel.: 0664/38 19 689 

Öffnungszeiten: 
  

 Montag geschlossen 

 Di., Do. und Fr. jeweils von 08.00 - 12.00 Uhr 

          und von 14.00 18.00 Uhr 

 Mi. und Sa. jeweils von 08.00 - 12.30 Uhr 

 
 

Wir danken unseren Kunden für  
ihre Treue und wünschen fröhliche 

Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr! 

 
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Aktuell:  ?  Aktuell:  Gemeinschaftsgarten 

 

Im Bild: Bgm. Siegfried Walch, Natur im Garten Betreuerin 
Sabina Achtig, Sonja Amann und Andreas Bartl 

„Natur im Garten“ im 
Gemeinschaftsgarten 
 
Sabine Achtig überreichte die Plakette von 
„Natur im Garten“ für den Gemeinschaftsgar-
ten in Karlstein. 
Ein Naturgarten steht für ökologische Gestal-
tung und nachhaltige Bewirtschaftung. 
Folgende Kriterien müssen für die Plakette 
erfüllt werden: 

1. Verzicht auf chemisch-synthetische 
Pestizide 

2. Verzicht auf chemisch-synthetischen 
Dünger 

3. Verzicht auf Torf 

 In einer gemeinsamen Aktion mit der 2. Klasse der Volksschule und 
Mitgliedern des Pensionistenverbandes wurden Sträucher im Gemein-
schaftsgarten gepflanzt. Diese sollen einen kleinen „Naschgarten“ entste-
hen lassen. 

Im Bild: Bgm. Siegfried 
Walch mit Mitgliedern des 
Pensionistenverbandes, 
Schüler und Schülerinnen 
der 2. Klasse der Volks-
schule und Klassenlehrerin 
Andrea Lebersorger 

 

 

Bäckerei Hofstätter 
Wir wünschen frohe Weihnachten 

und alles Gute fürs neue Jahr! 
 

Wir verzichten heuer auf die 

Weihnachtsgeschenke für unsere 

Kunden und Spenden den dafür 

vorgesehenen Betrag 

an das St. Anna Kinderspital! 

Schillerstraße 9 
3822 Karlstein 
Tel. 02844/319 

Montag bis Samstag: 06.45 - 12.00 Uhr 
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Aktuell:  Ausgezeichnet gebaut in NÖ 

 

 Volksschule, Feuerwehr Griesbach 
F 
Aktuell: 

Projektmarathon der Landjugend  
Speisendorf 

Im Bild: Skizze des neuen 
Pavillon 

Neuer Pavillon im  
Gemeinschaftsgarten 
 
 Die Aufgabe des heurigen Projektmara-
thons der Landjugend Speisendorf war: 
„Errichtet in 42 Stunden im neuen Gemein-
schaftsgarten einen Pavillon mit Überdachung 
und inkludiertem Geräteschuppen, sowie ein 
oder mehrere Nützlingshotels“. Verkündet 
wurde der Projektauftrag von Bgm. Siegfried 
Walch und Vbgm. Matthias Kitzler.  
  
 So machten sich die Jugendlichen am 
Freitag, den 20.9. gleich am Abend an die Ar-
beit um die Umsetzung zu planen. 
Am Samstag in der Früh wurde Material be-
sorgt. Besonderen Wert legte die Truppe da-
rauf, dass das Holz aus der Region kommt. 

 Während die Burschen sich um die Beschaffung und Vorbereitung 
des Holzes kümmerten, widmeten sich die Mädchen dem Bau der Nütz-
lingshotels. In der Mittagpause sorgte Vbgm. Matthias Kitzler für das leibli-
che Wohl. 
 
 Das Nützlingshotel nahm langsam Form an, es wurde gesägt und 
geschraubt und die Pressereferentinnen fotografierten und dokumentier-
ten das Geschehen. 
 Der Zeitdruck stieg, nicht alles lief nach Plan. Die Schrauben wollten 
nicht im Fundament halten. Ein Problem welches die ganze weitere Arbeit 
verzögerte. Die Mitglieder zeigten Nervosität doch das Leitungsteam 
Marlene Wunderlich und Mario Fritzer gab durch gutes Zusprechen wieder 
neue Motivation. 
 
 Weiters erfreute sich das Team der Landjugend über den Besuch 
vom Landesrat Dr. Martin Eichtinger, der sich sehr interessiert die Projekt-
fortschritte erklären ließ, und am liebsten selbst zugepackt hätte. 
Beim Pavillon konnte sich nach Lösung des Problems ebenso einiges Tun 
und der Unterteil befand sich spät am Nachmittag auf dem Fundament. 
Bis 1 Uhr in der Früh wurde gearbeitet und bereits um 6 Uhr morgens wie-
der begonnen, was die Bevölkerung 
sehr beeindruckte. 

 Trotz des Zeitdrucks errichte-
ten die Jugendlichen, quasi als Fleiß-
aufgabe, noch einen Lattenzaun. Mit 
vereinten Kräften konnte das Projekt 
pünktlich beendet werden. 
 
 Bei der Projektpräsentation in 
der alten Volksschule bedankte sich 
Bgm. Siegfried Walch für die Erweite-
rung des Gartens und lobte die Leis-
tung der Jugend, die nicht unter-
schätzt werden darf. 
 

Aktuell:



 

 Gemeinde Aktuell  Okt. 2010 
Marktgemeinde Karlstein/Thaya 16  Karlstein Aktuell Dez. 2019 

 

Im Bild: 
Gesunde Gemeinde 
Kräuter-Radroute 

 

 Neue Kräuter-Radroute 
 
 Die 78 Kilometer lange Ergänzungsroute zur Thayarunde wurde am 
22. September eröffnet. Diese Strecke ist etwas anspruchsvoller und führt 
von Dobersberg über Karlstein, Weikertschlag und Neu-Riegers Richtung 
Tschechien nach Slavonice, und von dort über Brunn, Groß-Taxen, Kaut-
zen und Gastern wieder zurück nach Dobersberg. Rund 50 Radfahrer wa-
ren bei der Eröffnungsfahrt dabei. Kräuterpfarrer Benedikt Felsinger sieht 
den Radweg auch als Brücke zwischen Österreich und Tschechien, 30 
Jahre nach dem Fall des Eisernen Vorhangs. 

  Im Bild: Rainer Winkebauer, Ro-
land Datler, Nationalsratsabgeord-
nete Martina Diesner-Wais, Kräuer-
pfarrer Benddikt Felsinger, Bgm. 
Siegfried Walch, Eduard Köck, 
Vbgm. Matthias Kitzler, Oliver Brei-
teneder, Ludwig Bauer und Rainer 
Miksche 
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  

Seelenwärmer und Hanftee vom Kräuterpfarrer 
 

Die neuesten Kreationen vom Kräuterpfarrer passen perfekt  
zur nass-kalten Jahreszeit.  

 
Einerseits ein Bio-Kräutertee bestehend aus Ingwer und Hagebutten, ganz 
einfach 1 : 10 verdünnbar mit heißem oder kaltem Wasser und anderer-
seits ein Hanf-Kräuter-Mischtee in Portionspackungen (Pyramiden). 
 
Die wärmende und wohltuende Eigenschaft des Ingwers ist seit der Antike 
bekannt. In Kombination mit der vitaminhaltigen Hagebutte wird dieses 
Getränk sehr wertvoll, unterstützt die Vorbeugung, hilft die Abwehrkräfte 
zu stärken und ist wohltuend bei Erkältungen. Zusätzlich bringt Ingwer be-
sonders jenen Menschen Vorteile, die an einem sogenannten schwachen 
oder nervösen Magen leiden, die leicht gebläht sind und denen nichts so 
recht schmeckt. 
 
Der Hanf-Kräuter-Mischtee besticht durch seine beruhigende Wir-
kung. Am Abend ist es wichtig, abschalten und entspannen zu können – 
für optimalen Schlaf und Erholung in der Nacht. Die Bio-Mischung aus 
Hanf, Melisse, Anis-Ysop und Apfelminze schmeckt wunderbar rund und 
ist durch die praktische Einzelverpackung in Teepyramiden einfach zuzu-
bereiten. 
 
„Viele Menschen nehmen sich nicht die Zeit oder haben einfach nicht die 
Zeit, sich eine schöne Tasse Kräutertee zuzubereiten“, erzählt Geschäfts-
führer Breiteneder von seinen Erfahrungen. „Mit diesem neuen Tee zum 
Verdünnen bzw. der Portionsverpackung kann man sich sehr schnell und 
sehr einfach Gutes tun.“  
 
Besuchen Sie das Kräuterpfarrer-Zentrum auf eine Kostprobe des 
neuen Seelenwärmers bzw. des Hanf-Kräuter-Mischtees. 
 
Im Naturladen finden Sie außerdem eine reiche Auswahl an wohltuenden 
Kräuterprodukten und Geschenksets für Weihnachten. Sie können aber 
auch gerne individuelle Geschenksets zusammenstellen. Unsere freundli-
chen und kompetenten Mitarbeiterinnen beraten Sie gerne. Für Mitglieder 
des Vereines „Freunde der Heilkräuter“ gibt es natürlich 5 % Rabatt! 
 
 
Öffnungszeiten im Naturladen: 
DI bis FR 9 bis 17 Uhr und SA 9 bis 12 Uhr 
Tel. 02844 / 7070 24 
 
Unsere wertvollen Kräuterprodukte finden Sie auch im Webshop: 
shop.kraeuterpfarrer.at 

  Aktuell: Kräuterpfarrer-Zentrum 

Bio Kräutertee mit Hanf 
„Für Ruhe und Gelas-
senheit“ hilft abschalten 
und entspannen 

Kräutertee 
„Seelenwärmer“ zum 
Verdünnen – für die ein-
fache Zubereitung 

„Waldviertler Kisterl“ – 
eine nette Geschenksidee 
für Weihnachten 
Mit dem Kauf dieses Ge-
schenkkisterls unterstützen 
Sie die Caritas-Werkstätte 
Waidhofen/Thaya mit € 10 
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Zusätzliche Sirene   Aktuell: 

Montag bis Samstag: 06.45 - 12.00 Uhr 
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Aktuell: Verschönerungsverein Karlstein  

Liebe Mitbewohner und Mitbewohnerinnen, 
 
haben Sie auch den Eindruck, dass die Zeit immer schneller vergeht? 
Kaum hat das Frühjahr begonnen, ist der Sommer auch schon wieder vor-
bei. Eben hat man noch die Osterdekoration weggeräumt, schon gilt es 
wieder den Weihnachtsbaum zu schmücken. Nicht nur zu Hause, sondern 
auch in unserer Gemeinde, was nur Dank Eurer finanziellen Unterstüt-
zung, sowie auch mit Hilfe fleißiger Helfer möglich ist. 
 
Zu erwähnen sind auch die bereits aktiven Bewohner, die freiwillig vor ih-
rem oder außerhalb ihres Hauses ein Plätzchen sehr schön gestalten. 
Hier wären alle MitbewohnerInnen aufgerufen unter dem Motto: 
“Bewohner verschönern das Ortsbild“ mitzumachen. Nur die Gemein-
schaft macht’s möglich, ein schönes Ortsbild zu schaffen und zu erhalten. 
Ein herzliches DANKESCHÖN an alle freiwilligen Helfer, sowie den Freun-
den und Vereinsmitgliedern, die zur Verschönerung des Ortes wesentlich 
beigetragen! 
Wenn viele Hände helfen, ist viel zu schaffen!  Es ist jeder herzlich will-
kommen, um das Ortsbild von Karlstein zu gestalten!  

 
Wir wünschen Euch frohe Weihnachten mit viel Ruhe, Frieden und Be-
sinnlichkeit und für das neue Jahr viel Glück, Liebe und Zufriedenheit, Ge-
sundheit und viel Herzlichkeit!  
Der Vorstand des Verschönerungsvereins 
Karlstein an der Thaya 
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 Veranstaltungen:  Aktuell:  Eröffnung Kräuter Radroute 
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Aktuell: Kunst und Kultur Karlstein 

Jahresrückblick 
 
 Vor rund einem Jahr – im Dezember 2018 – wurde der Karlsteiner 
Kunst-und Kulturverein  KUUK von Harald Rinder und Barba-
ra Schneider gegründet.  
Viel hat sich seither getan und es ist Zeit, das erste Jahr des jungen Ver-
eins noch einmal Revue passieren zu lassen. 
 Seine Prämiere feierte KUUK im Februar 2019 mit dem traditionel-
len Sockenball, der zahlreiche Besucherinnen in den Pfarrs-
aal Münchreith lockte. Bei Sacherwürstel, Rindsgulasch und leckeren 
Cocktails feierten die gut gelaunten Damen ausgelassen bis in die frü-
hen Morgenstunden. Zu Mitternacht wurden außerdem die coolsten So-
cken gekürt, die mit kleinen Preisen für ihre ausgefallenen Fußbeklei-
dungen belohnt wurden. 
 Weiter ging es im April mit dem Frühlingserwachen, das in der al-
ten Volksschule veranstaltet wurde. Bereits die Auftaktveranstaltung im 
März lockte zahlreiche Bürger und Bürgerinnen auf die Thayawiese, wo 
mit Hilfe der Freiwilligen Feuerwehr Karlstein aus luftiger Höhe das Wort 
Frühlingserwachen  
– geschrieben mit dem Menschen-ABC – abfotografiert wurde. 
Die Hauptveranstaltung bot den BesucherInnen schließlich ein abwechs-
lungsreiches Programm aus Kunsthandwerk, Kultur und Kulinarik. Für 
musikalische und tänzerische Untermalung sorgten unter anderem eine 
Charleston-Tanzgruppe aus Tschechien, die Volkstanzgrup-
pe Dobersberg sowie der Musiker Klaus Habison. 
 Im Juni war KUUK schließlich mit einem Infostand beim Karlstei-
ner Kräuterfest vertreten und präsentierte sein „neues Gesicht“ mit neu-
em Logo, dem KUUK-Folder und sämtlichen Infos rund um vergangene 
und bevorstehende Aktivitäten. 
 Schon im Juli ging es mit dem Thayataler Märchenwald und den 
Musikwelten weiter, wo KUUK beide Male die Veranstalter organisa-
torisch und administrativ unterstützte. Während der Thayataler Märchen-
wald zahlreiche Kinder nach Karlstein lockte und entlang einer zauber-
haften Route rund um den Sportplatz den Grimm-Klassiker Frau Holle 
erzählte, luden die Musikwelten unter der künstlerischen Leitung von 
Manfred Müssauer in die HTL Karlstein und gaben anlässlich des 
200. Geburtstages von Jacques Offenbach und Franz von Suppé ein 
Festkonzert. 
 Im August veranstaltet KUUK schließlich den ersten Uhrn-
schmaus Karlstein im Turnsaal der alten Volksschule. Dort gaben 
die Künstler Laura van Berg und „Woidviertla“ Günther Novak ihre 
selbstgeschriebenen Lieder zum Besten und begeisterten das Publikum. 
 Den Abschluss für das Jahr 2019 bildete der Wintermarkt am  
16. und 17. November am Raika Parkplatz mit ausgewähltem Kunst-
handwerkt, selbstgemachtem Punsch und Glühwein sowie vorweih-
nachtlichen Spezialitäten. 
Anlässlich des Jahresrückblicks möchte KUUK sich vor allem bei den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern sowie Freunden und Sponsoren 
bedanken, ohne die die Umsetzung der Veranstaltungen nicht möglich 
gewesen wäre. 
 
Wir sagen DANKE und freuen uns auf ein spannendes und erfolgreiches 
Jahr 2020! 
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Aktuell:  
Erntedankfest Obergrünbach 
Marterl Eggersdorf 

 Das Erntedankfest der Pfarre Obergrünbach fand am 6. Oktober 
2019 statt. 
Nach der Segnung der Erntekrone und Erntegaben am Platz vor dem Feu-
erwehrhaus wurde der Erntedankgottesdienst in der Pfarrkirche gefeiert. 

 Im Bild: Verena Dejc-
mar, Pfarrer Kasimir Tyrka, 
Stefanie Zotter, Nathalie 
Lörincz, Bettina Lörenc, 
Elias Breuer, Jürgen 
Strobl, Pascal Breuer, Lud-
wig Demmer, Paula Dem-
mer, Hannes Schmied, 
Gabriel Schmied, Valentina 
Strobl, David Höbinger, 
Julian Lenz, David Lenz, 
Felix Strobl, Lukas Strobl, 
Julian Schmied, Elias 
Höbinger, Johannes Wun-
derlich 

Erntedankfest Obergrünbach 

Eggersdorfer Marterl erstrahlt im neuen Glanz 

 Leopold Pöckl, ehemaliger Bauhofmitarbeiter, kümmert sich seit 20 
Jahren um das Marterl in Eggersdorf. Mehrmals hat er dieses schon reno-
viert. Nicht nur das, er pflegt und schneidet gemeinsam mit seiner Frau Mo-
nika auch die Stauden rund um die Kapelle und kümmert sich außerdem 
noch um ein Wegkreuz. 
 Ortsvorsteher Alois Bauer bedankt sich im Namen der Ortsbewohner 
für die Mühen, die nicht als selbstverständlich hingenommen werden dür-
fen. 

 Im Bild: Leopold Pöckl und Ortsvorsteher Alois Bauer 
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Aktuell:  
Pfarrwallfahrt 
Erntedankfest Münchreith 

 Die Wallfahrt der Pfarre Münchreith-Karlstein führte dieses Mal in 
die Wallfahrtskirche Maria Neustift in Oberösterreich. Während des Ro-
senkranzgebetes  gab es auch die Möglichkeit zur hl. Beichte. Danach 
feierte der geistliche Begleiter dieser Wallfahrt, Herr Prov.Mag.Thomas 
Skrianz eine hl.Messe, diese wurde von einem Diakon der zweiten Wall-
fahrergruppe feierlich umrahmt . 
Nach der Mittagspause fuhr man nach St.Michael am Bruckbach im Most-
viertel. In der Michaelskirche wurde unter Aussetzung des Allerheiligsten 
eine Andacht gehalten, mit abschließendem, eucharistischen Segen. 
Den gemütlichen Abschluss dieser schönen Wallfahrt bildete ein Heuri-
genbesuch in Ottenschlag! 

Pfarrwallfahrt nach Maria Neustift 

 Im Bild: Prov. Mag. 
Thomas Skrianz, Maria u. 
Karl Österreicher, Zauner 
Josef u. Christine, Hirsch 
Karl u. Herminegild, Hummel 
Gerhard u. Barbara, Polt 
Gerhard u. Ilse, Schlögl 
Edeltraud, Langsteiner Chris-
tine, Pfeiffer Hermine, Neulin-
ger Waltraud, Fanter Ingrid, 
Niederhofer Maria, Deimel 
Maria, Zach Leopold u. Trau-
de, Zeiner Hilda, Pfabigan 
Maria, Fischer Elfriede, 
Höbinger Hans, Hiess Silvia, 
Auer Ernestine, Ondraschek 
Hermine, Strohmer Herta, 
Strommer Else, Pöckl Hermi-
ne, Kothbauer Otto, Würtl 
Josef, Jordan Margarete, 
Hutter Erich, Biegl Rosa, Ap-
pel Maria, Schuh Ernst und 
Stefanie, Dolezal Erna, Wag-
ner Johanna 

Erntedankfest Münchreith 

 Am Sonntag, dem 6. Oktober feierte Provisor, Mag. Thomas Skrianz 
in Münchreith mit den Gottesdienstbesuchern das Erntedankfest. Die dies-
jährige Erntekrone wurde von der Dorfgemeinschaft Göpfritzschlag gefer-
tigt. 
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Neue Mittelschule Dobersberg Aktuell: 

Zivilschutz-Folder verteilt 
 
 Anlässlich des Zivilschutz-Probealarms, der jeden ersten Sams-
tag im Oktober stattfindet, überbrachten der Zivilschutzbeauftragte der 
Gemeinde Dobersberg Franz Eggenhofer und der langjährige Be-
zirksleiter Friedrich Goldnagl am 4. Oktober Informationsfolder für die 
Schülerinnen und Schüler in Dobersberg. Was ist Zivilschutz? Wie 
kann man für den Ernstfall vorsorgen? Was tun bei einem BLACK-
OUT? Diese und andere Fragen wurden mit den Schülerinnen und 
Schülern erörtert, um dieses wichtige Thema bewusst zu machen. Auf 
dem Foto: Die Referenten und die Schülerinnen und Schüler der 1. 
Klasse NMS mit ihrem Lehrer Rudolf Weber und Dir. Anita Fröhlich. 

 

 Am 01. Oktober 2019 fand am Laufge-
lände im „Radlbachwald“ bei sonnigem 
Herbstwetter die vierte Cross-Country-
Bezirksmeisterschaft in Waidhofen/Thaya 
statt. Die NMS Dobersberg kämpfte sich tap-
fer mit vier von insgesamt siebzehn Teams 
(bestehend aus fünf SchülerInnen) durch den 
1,7 km langen Lauf, für den zuvor fleißig trai-
niert worden war. 
Trotz zahlreicher Konkurrenz zeigten die jun-

gen LäuferInnen der NMS Dobersberg Kampf-

geist, dabei erreichte das Team der großen 

Burschen den dritten Platz und sicherte sich 

somit Medaillen. Felix Pölzl (4. NMS) erreichte 

in seiner Altersgruppe als Erster den  

NMS Dobersberg beim Cross Country Lauf 

Zieleinlauf. Die SportlehrerInnen Helene Handl, Ingrid Löffler und Martin 

Buchtele sowie Dir. Anita Fröhlich gratulierten den SchülerInnen zu ihren 

Leistungen. 
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Im Bild:  Aktuelles 
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  Gesunde Gemeinde Im Bild: 

 

„Tut-Gut Wanderung“  
 
 An der „Tut Gut Wanderung“ am 
9. November in den Naturpark Dobers-
berg nahmen teil: 
Hermi und Walter Hausberger, Sinisa 
und Herta Peter, Lea Jantscher und 
Sylvia Schuh, Franz und Ruth Kozlik, 
Melitta Reinagel  

Familienwandertag am 
Nationalfeiertag 
 
 Über zahlreiche Teilnehmer und 
sehr guten Besuch beim Familienwan-
dertag und anschließendem Mittagessen 
freuten sich Vbgm. Matthias Kitzler, USV 
Kassier Michael Datler, USV Obmann 
Robert Ringl-Allinger, Walter Hausberger 
(Gesunde Gemeinde) und USV Sekti-
onsleiter Franz Pany. 

Vortrag zum Thema Demenz 
  
 Die „Gesunde Gemeinde“ lud am 11.11. 
zum Vortrag „Alt, vergesslich, verwirrt, dement - 
was nun?“ mit DGKS Lea Hofer-Wecer. Sie er-
klärte was Demenz heißt und gab Tipps beson-
ders für Angehörige im Umgang mit dementen 
Menschen. 
Gastgeber war die Dorfgemeinschaft Göpfirtz-
schlag, die die rund 60 TeilnehmerInnen kulina-
risch verwöhnte. 
 

 Im Bild: Demenzexpertin der Caritas 
DGKS Lea Hofer-Wecer zeigt Spiele speziell 
konzipiert für demente Personen, von wald-
viertler Behindertenwerkstätten gefertigt. 
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Als Obfrau des Seniorenbundes konnte ich 2015 und 
2016 die Keramikkünstlerin Johanna Wibmer aus 
Bärnkopf für dieses Vorhaben begeistern! 

„Wand der Vielfalt“ 
Der Grundgedanke für dieses Projekt war, die Leute 
in unserer Gemeinde einander näher zu bringen und 
gemeinsam etwas, wir dachten Schönes, entstehen 
zu lassen. 
 

Das ist daraus geworden! 

DANKE an unseren Bürgermeister und die Helfer vom Bauhof, die 
unser Werk zu einem guten Ende brachten! 
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Info:  Jubilare, Todesfälle und Geburten 

Jubilare 2019 
 

Diamantene Hochzeit 
Margarete und Robert FISCHER Thuma 
Hildegard und Robert NEMETH Goschrenreith 
  

Goldene Hochzeit 
Stefanie und Ernst SCHUH Griesbach 
Erika und Anton ALBRECHT Thuma 
Hedwig und Alfred HOFSTÄTTER Karlstein 
Herta und Karl WANKO Karlstein 
 

95. Geburtstag 
Franz WINKLER  Karlstein 
  

90. Geburtstag 
Johanna REISINGER Karlstein 
Maria DANGL Göpfritzschlag 
Leopoldine HEMMER Thuma 
Erna HOFSTÄTTER Karlstein 
Augustine KÜHTREIBER Karlstein 
  

85. Geburtstag 
Robert RÖMER     Thuma 
Angela SCHARNAGL    Karlstein 
Maria PFABIGAN     Hohenwarth 
Maria SPRINZL     Göpfritzschlag 
Josef DOLEZAL     Griesbach 

Maximilian HRDLICKA, Obergrünbach 

Henry Sebastian ABRAHAM, Goschenreith 

Pia Luisa MATHIS, Karlstein 

Sophie RITTER, Karlstein 

Antonia Stefanie HOFSTÄTTER, Karlstein 

Emma PEICHL, Karlstein 

Lukas EIGNER, Karlstein 

Caroline PEUTL, Karlstein 

Maximilian Leopold HOFSTÄTTER, Karlstein 

Emily Marie PAYDAL 

Unsere jüngsten Einwohner 2019 

Elfriede HUTTER, Göpfritzschlag 
Hildegard LUTZ, Eggersdorf 
Alois ABRAHAM, Goschenreith 
Werner SCHWARZENBERGER, 
Thuma 
Maria BAUER, Münchreith 
Rudolf STIERMEIER, Thuma 
Leopold KÜHTREIBER, Karlstein 
Paula DANGL, Karlstein 
Elfriede TRÖTZMÜLLER, Karlstein 
Brigitte BREUER, Thuma 
Johann BRANDL, Griesbach 

Nicht mehr unter uns 
Nov. 2018 bis Nov. 2019 

Wir ersuchen alle Ehepaare, 
die im Jahr 2020 Goldene, 
Diamantene oder Eiserne 
Hochzeit feiern, dies beim 
Gemeindeamt bekannt 
zu geben. 

80. Geburtstag 
Marie BRANDL, Griesbach 
Elfriede REISINGER, Thuma 
Johann HULMAK, Hohenwarth 
Gerfriede IMMERVOLL, Schlader 
Maria ÖSTERREICHER, Karlstein 
Margarete FISCHER, Thuma 
Anna HEINZL, Münchreith 
Maria RENK, Münchreith 
Frieda MÜLLNER, Münchreith 
Maria KREJCI, Karlstein 
Margarethe Anna STRAHM, Wertenau 
Klothilde ZEINER, Hohenwarth 
Willibald WAGNER, Griesbach 
Hilde RÖMER, Thuma 
Margarethe JORDAN, Göpfritzschlag 

Rudolf SROBL, Schlader 
Franz SCHWARZ, Karlstein 
Johann Wolfgang SODER, Ho-
henwarth 
Adele GLASER, Wertenau 
Leopold EIGNER, Göpfritzschlag 
Franz DEMMER, Karlstein 
Hans HOFFELLNER, Karlstein 
Helene Maria LÖSCHENBRAND, 
Münchreith 
Pauline PERZI, Griesbach 
Gerlinde SCHANDL, Wertenau 
Herta OBERBAUER, Karlstein 
Karl EDER, Münchreith 
Hermine PÖCKL, Göpfritzschlag 

Marina DATLER und Stephan PEUTL (Karlstein) 
Ines SLAWIK und Stefan POLLMANN (Karlstein) 

Tanja Barbara PAYDAL und Florian SCHMID (Thures) 

Eheschließungen 2019 
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Im Bild:  Aktuelles und Jubiläen 
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 Im Bild: Jubiläen 

Zur Gratulation anlässlich des 
70. Geburtstages des Ehrenkom-
mandanten der FF-Hohenwarth, 
Resl Wilhelm, ist das ganze Kom-
mando gekommen. 
 
 Gratulanten: Eisenmagen Christi-
an, Ruthner Gerhard, Kuna Herbert, 
Pfabigan Reinhard, Müllner Leopold 
und Ruthner Sabine. 

Frau Pauline Perzi aus Griesbach fei-
erte ihren 80. Geburtstag. Bürgermeis-
ter Siegfried Walch, Gemeinderat 
Christian Bauer und die Familie 
wünschten ihr dazu alles Gute! 
 
 Im Bild: Bgm. Siegfried Walch, 
Franz, Bernhard, Richard, Alexander 
Robert und Pauline Perzi, GR Christi-
an Bauer 

Frau Löschenbrand Helene aus 
Münchreith feierte ihren 80. Ge-
burtstag. Zu diesem Jubiläum 
gratulierte Bürgermeister Sieg-
fried Walch. 
 
Im Bild: Erwin Varga, Helene 
Löschenbrand, Bgm. Siegfried 
Walch 
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Im Bild:  Jubiläen 

Zum 80. Geburtstag von Herrn 
Leopold Eigner aus Göpfritz-
schlag herzlichen Glückwunsch! 
Seitens der Gemeinde gratulier-
ten Bürgermeister Siegfried 
Walch und Gemeinderat Christi-
an Bauer. 
 
Im Bild: 
Bürgermeister Siegfried Walch, 
Roswitha Pfabigan, Leopold 
Eigner sen., Leopold Eigner 
jun., GR Christian Bauer 

Frau Glaser Adele aus Wer-
tenau feierte den 80. Ge-
burtstag. Bürgermeister 
Siegfried Walch wünschte 
dazu alles Gute! 
 
 Im Bild: Bgm. Siegfried 
Walch, Glaser Adele 

Zum 90. Geburtstag von Frau  
Leopoldine Hemmer aus Thuma 
gratulierte Bürgermeister Siegfried 
Walch 
 
Im Bild: 
Bgm. Siegfried Walch, Leopoldine 
Hemmer 
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 Im Bild: Geburten 

Alles Gute zur Geburt von  
Maximilian Leopold 
Hofstätter aus Karlstein 
wünschte GR Maria Premm 
und überreichte ein Geschenk 
im Namen der Gemeinde. 
 
 Im Bild: 
Hofstätter Alexander, Gemein-
derätin Maria Premm mit Hof-
stätter Maximilian Leopold, 
Hofstätter Stefanie 

Familie Peutl aus Karlstein freut 
sich über die Geburt von Caroline 
Peutl. GR Maria Premm und GR 
Christian Bauer gratulierten mit ei-
nem Präsent. 
 
  Im Bild: 
Marina Peutl, Robin Peutl, Caroline 
Peutl, Beatrice Peutl, GR Maria 
Premm, Stephan Peutl, nicht im 
Bild: GR Christian Bauer 

Zur Geburt von Emily Marie 
Paydal aus Thures gratu-
lierten GR Maria Premm und 
GGR Harald Böhm. 
 
 
Im Bild: 
Luca Pascal Paydal, Lea So-
phie Paydal, Tanja Barbara 
Paydal mit Baby Emily Marie 
Paydal, Gemeinderätin Ma-
ria Premm, geschäftsführen-
der Gemeinderat Harald 
Böhm 
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Sonstiges:    

Bereitschaftsdienst  

der praktischen Ärzte: 

08.00 bis 14.00 Uhr 

 

Ordinationszeit mit Termin-

vereinbarung: 

09.00 bis 12.00 Uhr 

 

In dringenden Fällen, während 

der Nachtstunden oder  

sonstiger Nichterreichbarkeit 

Ihres Hausarztes rufen Sie 

bitte den:  

Zentralen Ärztenotruf: 

Tel. 141 oder 144 

Ärztebereitschaftsdienst  

              Ärztedienst             Dezember 2019 und Jänner 2020 

30.11.-
01.12.2019 

MR Dr. Andreas 
Gradwohl 

Ludweis 63 
3762 Ludweis 02847/4200 

07.-08.12.2019 Dr. Kathrin 
Hofbauer 

Raabserstraße 5 
3824 Großau 02846/354 

14.-15.12.2019 Dr. Kiril Kirilov Hauptstraße 2b 
3820 Raabs/Thaya 02846/200 

21.-22.12.2019 MR Dr. Andreas 
Gradwohl 

Ludweis 63 
3762 Ludweis 02847/4200 

24.-26.12.2019 Dr. Christoph 
Döller 

Hauptstraße 14 
3822 Karlstein 02844/276 

28.-29.12.2019 Dr. Kathrin 
Hofbauer 

Raabserstraße 5 
3824 Großau 02846/354 

31.12.2019 MR Dr. Andreas 
Gradwohl 

Ludweis 63 
3762 Ludweis 02847/4200 

04.-06.01.2020 Dr. Kiril Kirilov Hauptstraße 2b 
3820 Raabs/Thaya 02846/200 

11.-12.01.2020 Dr. Kathrin 
Hofbauer 

Raabserstraße 5 
3824 Großau 02846/354 

18.-19.01.2020 Dr. Christoph 
Döller 

Hauptstraße 14 
3822 Karlstein 02844/276 

25.-26.01.2020 MR Dr. Andreas 
Gradwohl 

Ludweis 63 
3762 Ludweis 02847/4200 

KOSTENPFLICHTIG: 
 

Restmüll, Grünschnitt,  
Altreifen und  
Windschutzscheiben 

Öffnungszeiten Gemeindeamt: 
Montag - Mittwoch jeweils von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr 
Freitag von 08.00 - 13.00 Uhr 
 

Sprechstunde des Bürgermeisters: 
Donnerstag von 08.00 - 10.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung 

Gemeindezeitungstermin für das Jahr 2020 

Öffnung Strauchschnittlager und ASZ 
 

Das Strauchschnittlager bei der Zach-Schottergrube und das ASZ haben an fol-
genden Tagen geöffnet: 
Mittwoch 11.12.2019  12.45 bis 16.15 Uhr 
Freitag 20.12.2019  14.45 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch 08.01.2020  12.45 bis 16.15 Uhr 
Freitag 17.01.2020  14.45 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch 22.01.2020  08.30 bis 12.00 Uhr 
Achten Sie bitte bei der Anlieferung am Strauchschnittlager darauf, dass nur kleine 

Bäume, Äste und Sträucher zwischengelagert werden dürfen und kein Grünschnitt 
oder sonstiges Material. 

1. Ausgabe:     erscheint am 29.01.2020      Unterlagenschluss: 14.01.2020 
2. Ausgabe:     erscheint am 25.03.2020      Unterlagenschluss: 10.03.2020 
3. Ausgabe:     erscheint am 27.05.2020      Unterlagenschluss: 12.05.2020 
4. Ausgabe:     erscheint am 29.07.2020      Unterlagenschluss: 14.07.2020 
5. Ausgabe:     erscheint am 30.09.2020      Unterlagenschluss: 15.09.2020 
6. Ausgabe:     erscheint am 25.11.2020      Unterlagenschluss: 10.11.2020 
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